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„MIT DEM MEGA MACS X KÖNNEN WIR SÄMTLICHE
FAHRZEUGTYPEN ABDECKEN“
Der Familienbetrieb KLS Plauen hat sich in den letzten Jahren vom reinen Karosserie- und
Lackierbetrieb zum Full-Service-Betrieb entwickelt – vom Abschleppen, über Haupt- und
Abgasuntersuchungen sowie Servicearbeiten bis hin zum Scheibentausch. Ob Grund- und
Serviceeinstellungen oder Schaltpläne im Rahmen der Reparatur – ohne Diagnosegerät läuft fast
nichts mehr. Bis zu acht Mal täglich ist der Diagnosetester hier im Einsatz, erklärt Kfz-Mechatroniker
Kevin Möschke im Gespräch mit schaden.news.

ZWEI GERÄTE MIT VERSCHIEDENEN LIZENZUMFÄNGEN
Da die Werkstatt nicht markengebunden ist, variieren Modelle, Alter und Ausstattung der Fahrzeuge
stark. Das Team setzt deshalb auf den neuesten Diagnosetester von Hella Gutmann, den mega macs
X. „Damit können wir sämliche Fahrzeugtypen – egal ob älter oder ein neues Modell – abdecken“,
begründet Kevin Möschke die Wahl. Und auch innerhalb der notwendigen Arbeiten sei man variabel,
wie der Kfz-Mechatroniker erklärt: „Wir haben zwei Geräte mit unterschiedlichen
Funktionsumfängen. In unserem CheckPoint nutzen wir einen kleineren Funktionsumfang, weil wir
dort nur Einstellarbeiten und Kalibrierungen durchführen. In der Werkstatt hingegen haben wir den
großen Lizenzumfang, mit dem wir dann auch auf Schaltpläne, Fahrzeugdaten oder Einstellwerte
zugreifen können.“

Mit dem mega macs X sei das Team prinzipiell für alle Arbeiten gut gerüstet. Lediglich in
Ausnahmefällen, zum Beispiel bei der Neuprogrammierung von Steuergeräten, greife man in Plauen
auf das Know-how der Hella-Gutmann-Techniker und die Unterstützung per Ferndiagnose zurück.
„Das machen wir dann über macs Remote.“

„WOLLTEN ALLE ARBEITEN IM EIGENEN HAUS ABDECKEN KÖNNEN“
Doch das war nicht immer so: „Früher haben wir die Fahrzeuge für Einstellarbeiten teilweise zu
Vertragswerkstätten verbracht. Das wollten wir nicht mehr und haben deshalb bewusst investiert,



um langfristig alle Arbeiten rund ums Fahrzeug im eigenen Haus abdecken zu können“, erklärt
Betriebsjunior Sebastian Rupprecht beim Besuch von schaden.news. Deshalb ist der Plauener Betrieb
seit 2020 auch offizielles Kalibrier- und Diagnosecenter CheckPoint powered by Hella Gutmann.
Damit und in Verbindung mit dem mega macs X sieht sich der Full-Service-Betrieb für die Zukunft
bestens ausgerüstet.
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